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Über uns

Als bundesweites Coaching-Netzwerk unterstützen wir 
Menschen in beruflichen und privaten Veränderungsprozessen 
bei der Klärung und Bewertung ihrer aktuellen Situation sowie 
bei der Erarbeitung und Umsetzung entsprechender Strategien.

Unser Ziel ist es, »den richtigen Menschen an den richtigen 
Platz« zu bringen, was neben Coaching auch die Ausbildung zum 
Coach beinhaltet.

Kostenlos mit Bildungsgutschein

Bundesagentur für Arbeit und Jobcenter können Ihnen einen 
Bildungsgutschein (BGS) für die Ausbildung zum Systemischen 
Karrierecoach ausstellen. Mit diesem Gutschein ist die die 
Teilnahme für Sie kostenlos. Fragen Sie Ihren Berater bei der 
Agentur für Arbeit bzw. beim Jobcenter danach oder sprechen 
Sie uns an.

Kontakt, Info, Beratung und Anmeldung

Michael Ploschke · Coaching und Consulting GmbH 
Brühlstraße 2 · 78315 Radolfzell 
Telefon: 0 77 32 / 93 94 58 
E-Mail: verwaltung@jobcoaching-sued.de 
Internet: www.jobcoaching-sued.de

Dozenten

Weitere Angebote unter
www.jobcoaching-sued.de
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Zertifiziert nach DIN ISO 9001 · Zugelassen als Träger nach AZAV 
Ausgezeichnet als FOCUS Topcoach 2016

Ernesto Woest sammelte über 15 Jahre Füh-
rungserfahrung in Industrie und Mittelstand. Mit 
seinen Ausbildungen zum Systemischen Coach und 
Mediator machte der Diplom-Wirtschaftsingenieur 
seine Leidenschaft zum Beruf und ergänzte dies 
schließlich durch eine mehrjährige Dozententätig-
keit im Bereich Systemisches Coaching.

Dietmar Zende fand nach seinem FH-Studium 
zum Diplom-Ingenieur seinen Weg in verschiedene 
Wirtschaftszweige wie Maschinenbau, Kunststoff-
industrie und Automotive. Hier leitete er u.a. 
global den technischen Vertrieb oder den Aufbau 
neuer Produktionswerke. Heute lehrt er an Hoch-
schulen und Bildungsinstituten, besitzt eine 
Mediationsausbildung und ist darüber hinaus 
Personal- und Organisationsentwickler.

Christian Graf Bernadotte ergänzte seinen 
Bachelor of Arts durch eine Ausbildung zum 
Copywriter und Konzepter, wo er wertvolle 
Erfahrungen auf Unternehmensseite in den 
Bereichen HR und Employer Branding sammelte. 
Seit 2015 ist er als Karrierecoach und Mediator 
tätig, besitzt eine Systemische Ausbildung und 
unterstützt als Mentor andere Coaches bei ihren 
ersten Schritten.

Christian Schroff studierte Soziologie und 
Politologie, arbeitete als Redakteur, Texter und 
Gestalter von Lernmaterialien und sammelte 
Erfahrung in der Jugend- und Kulturarbeit. 
Er besitzt eine systemische Ausbildung und 
unterstützt seit mehr als zehn Jahren Menschen 
bei der beruflichen Orientierung, beim (Wieder-)
Einstieg ins Arbeitsleben oder dem Schritt in die 
Selbständigkeit.



Coaching ist keine Technik, sondern eine Haltung

Als Coach unterstützen Sie Menschen, die sich in einer 
Situation festgefahren oder orientierungslos fühlen. Doch auch 
wenn sich Coaches verschiedener Techniken bedienen, geht es 
eher darum, eine bestimmte Haltung gegenüber dem »Klienten« 
einzunehmen.

Diese Haltung könnte man als wertschätzende Aufmerksam-
keit bezeichnen, die nicht bewertet, sondern durch Fragen und 
Rückmeldungen bei der Klärung unterstützt. Immer mit dem 
Ziel, dass die Klienten – als Experten ihres Problems – eigen-
ständig zu Lösungsansätzen und Strategien finden.

Techniken wie gezielte Fragestellungen, Übungen, Ge-
sprächs- und Kreativtechniken unterstützen Sie lediglich dabei, 
individuell auf die Situation zu reagieren und sich gleichzeitig 
mit Klienten strukturiert auf das vereinbarte Ziel zuzubewegen.

Der Systemische Ansatz

Täglich tauschen sich Menschen mit einander aus, in Form 
von Verhalten, Gesprächen, Körperhaltung etc. und bilden so ein 
»System aus Interaktionsmustern«.

Systemisches Coaching nutzt diese Perspektive und betrach-
tet die Anteile, die Klienten zu ihrem persönlichen System 
beitragen. So werden hinderliche Verhaltensmuster aufgedeckt 
– aber auch Ressourcen für Veränderung.

Gerade berufliche Veränderungsprozesse hängen meist eng 
mit persönlichen Themen zusammen, weshalb die Systemische 
Perspektive den Schwerpunkt bzw. die Basis unserer Ausbildung 
zum Systemischen Karrierecoach darstellt.

Beruf und Karriere

Ausgehend von der Systemischen Perspektive schlagen Sie in 
der Ausbildung schließlich den Bogen zu Themen des Arbeits-
alltags - von der Klärung der eigenen Positionierung und 
Zielsetzung über Hintergrundwissen zum Arbeitsmarkt und 
Bewerbungsprozess bis hin zur Planung und Umsetzung der 
eigenen Karriere bzw. Selbständigkeit.

Am Ende besitzen Sie die nötigen Werkzeuge, um Menschen 
erfolgreich bei der Klärung und Veränderung ihrer Situation im 
Berufsleben zu unterstützen. 

Mit kleinen Schritten in die Praxis

Ihre ersten Gehversuche im Coaching müssen Sie nicht alleine 
machen. Wir bringen Sie mit erfahrenen Kollegen in reale 
Coachingsituationen, in denen Sie zuerst nur beobachten und 
sich immer mehr einbringen sollen. Bis Sie schließlich Ihr 
eigenes Coaching durchführen.

Zudem unterstützen wir Sie (bei Bedarf) bei der Klärung und 
Entwicklung Ihrer eigenen beruflichen Perspektive, um Ihnen 
für »die ersten Meter« nach der Ausbildung den nötigen 
Schwung zu geben.

Umfang

Allgemein umfasst die Ausbildung insgesamt 500 Unter-
richtseinheiten (UE), die Sie innerhalb von 10 Wochen absolvie-
ren. Dabei wechseln sich Präsenz- und Selbstlernphasen sowie 
Online-Termine ab.

Für individuelle Fragen stehen jedem Teilnehmer 27 UE mit 
einem persönlichen Tutor zur Verfügung.Systemischer 
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